
Afrika, mein Land

Heute, am 30. Mai 2008

Es ist 20.00 Uhr und ich bin dabei

mit meinen Augen und verstörtem Blick

zieht sich der Himmel zu

und ich mich zurück.

Der Gedanke, so grausig und schwer

das, was den Himmel verdunkelt

kommt von Afrika her.

Sand, so sagte man mir,

der Sturm, Afrika! Er kommt von Dir?

Du mein Land, so unsäglich schön,

kann nicht dort sein

frage nur, was ist geschehen?

Hast du Stürme, hast du Wut?

Alles nur Fragen?

Was sich dort wohl tut?

Es ist wohl, wie an allen Tagen

Tiefste Not

und ich verbrenne vor Wut.

Afrika, mein Land

so unendlich und weit

wenn ich nur helfen könnte

ich wäre bereit.

du gibst mir dies Zeichen

ich hatte zwar Farbe

doch mit den Gedanken an dich

wird sie von mir weichen.

Hilflos, ich habe eine Narbe...

vor Hilflosigkeit

es ist eine Schande.

Afrika mein Land

ich steh zu dir 

und reich dir MEINE HAND!
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